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WiBwo·was? 
Liebe Kollegin, lieber Kollege 

In guter Erinnerung weiß ich welche Schwierigkeiten es mir bereitet hat den 
ganzen Papierkram für die Immatrikulation (=Aufnahme an einer Hochschule) 
und für die Inskription (=Anme1dung zu Lehrveranstaltungen) zusammen zu bringen. 
Aus diesem Grunde habe ich versucht, eine Art Check-Liste aufzustellen. Ich 

/ möchte Dir raten, jeden Punkt gewissenhaft z.u erledigen. Beim Fehlen auch 
nur etnes Formulares wirst Du mit Gewißheit zurückgew!,sen und Du bist umsonst 
Schlange gestanden. Hier sei gleich erwähnt, ~daß die Erfüllung der Punkte 5 
und 6 unter 11 C mindestens 10 Tage benötigt, 'sodaß für das Ausführen der 
restlichen Punkte genügend Zeit bleibt. Weiters stehen Dir für Fragen jedweder 
Art di e Inskri pti onsberater der Österrei chi schen Hochschü1 er schaft (=Dei ne aus 
Stu~enten gebildete Vertretung) zur Verfügung. 
PS: Nur keine Panik; ordentliche Immatriku1ations- und Inskriptionsfrist 

ist vom , 24.9. bis 22.10.1984, bei begründetem Versäumnis gibt es dann 
noch eine Nachfrist die bis zum 20.11.1984! reicht! 

- Check Li ste: 

Beim Portier erhältst Du: 

11 A Um S 35,~- einen Studienführer 
(eine Auslage die man tätigen 
sollte, da er viel Information 
enthält ~nd über die Jahre im -großen und ganzen gleich b1ei~t). 

11 B Den entsprechenden Stundenplan. 
~C Den grünen Evedinzbogen. 

Dieser enthält folgende Formulare: 
o 1. Immatrikulation als ordent- . 

-1 i cher Hörer 

o 2. Stammdatenblatt 

0 3. Hochschul statistik 

o 4. Inskriptionsblatt 
o 5. Untersuchungsblatt (grob-

klinisch 
o 6. Ärztliches Zeugni s (Röntgen) 
o 7. Erläuterungsblatt der Univer­

sitätsdirektion zu Blatt 5 und 6 

Weiters enthält er: 
o 8. Studienausweis 
o 9. Die graue Studienbuchhülle 
o 10. Er 1 agschei n der Öster-

reichischen Hochschülerschaft •. 

11 0 Selbst besorgen .mußt Du: 
1. Eine Stempel marke zu S 120,--
2. Zwei Paßbilder 

11 E Weiters mußt Du mitbringen: 
1. Reifezeugnis 
2. Staatsbürgerschaftsnachweis 

(für Ausländer genügt ein 
gültiger Reisepaß) 

3. Geburtsurkunde 
Es werden nur Originale oder no­
tariell beglaubigte Kopien aner­
kannt. (1 bis 3 bekommt man nach 
Vorlage sofort zurück) 



Er 1 äuterungen zu. C: 

Zu 1 - 3) In Blockschrift ausfüllen. Die Kennumner steht für die jeweils 
gewählte Studienrichtung (siehe Studienführer rosa Teil, Seitenüber 
schrift z. B. 600 Architektur, 610 Bauingenieurwesen ••••• 730 Ver­
fahrenstechnik ••••• ) 
Die Matrike1numner (Matr. N~.) ist Deine -persönliche Studiennumner. 
Di ese kannst Du natür 1 ich noch ni cht ei nsetzen, da sie Di r erst 
nach erfolgter Imnatriku1ation zugewiesen wird. 

_Zu 4) Numnern der zu inskripierenden Lehrveranstaltungen: 
Ebenfalls aus dem Studienführer (rosa Teil) zu ersehen, z. B. Du 
hast Dich für das Maschinenbaustudium entschieden: 
Unter dem 1. Semester steht: 
301.002 Mechanische Technologie 
309.013 Maschinenzeichen 
501.101 Mathematik 1 ••• 
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Diese Numnern trägst Du der - Reihenfolge ein. Sie berechtigen 
Dich, die jeweiligen Veranstaltungen zu besuchen und vor ~11em die 
jeweiligen Prüfungen abzulegen. 

Z~ 5 u 6) Beiliegendes Blatt der Universitätsdi rektion (7) beacÖten. 

Zu 8) Paßbild und Stempel marke zu S 120,-- einkleben. 

Zu 9) Mit nach Hause nehmen. Rund 14 Tage nach erfolgreicher Inskription 
wi rd Di r von der EDV Ste 11 e di e -Imnatri kul ati on zugesandt. Di ese 
+ ÖH Einzahlungsabschnitt komnen dort hinein. 
PS: Soll test Du nach 1 ängerer Zeit ni chts erhalten (spätestens 
vor Inskriptionsende 22.10.1984) unbedingt bei der EDV Stelle vor­
sprechen (Brockmanngasse 27/2, 11.00 bis 13.00 Uhr) 

Zu 10) Einenbesseren Verwendungszweck kann man für S 125,-- nicht finden. 
S 5,-- sind für eine minimal Haft- und Unfallversicherung auf TU 
Boden bzw. für An- und Abfahrt zur TU. Der Rest geht an die 
Österreichische Hochschülerschaft, D~iner unermüdlichen für 
Dich tätigen Studentenvertretung. 
(Einzuzahlen in der ÖHr Rechbauerstraße 12, von 8.00 bis 12.00 Uhr) 

Freifahrausweis: 

Möchtest Du ei nen Frei fahrtaus­
weis für tägliche bzw. regel­
mäßi ge Fahrten zur und von der 
Universität, so mußt Du ein ent­
sprechendes Formular (ebenfalls 
beim Portier erhältlich) ausfül­
len, welches beim Inskriptions-

schalter gleich bestätigt wird, 
wenn Du alle Papiere und Melde­
zettel dabei hast. 
Wichtig: Für jedes Unternehmen 
ei n ei genes Antragformu1 ar (GVB: 
Hauptplatz 14, Mo. bis Fr. 7.30 
bi s 12.30 Uhr, 14.30 bi s 17.00 
Uhr) ~ 
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